
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Dynastischer, souveräner und weltlicher Orden der traditionellen Ritterschaft 

 

EINLADUNG 
 

ZUR FEIERLICHEN ERHÖHUNG DURCH IHRE GESCHÄTZE ANWESENHEIT  
 

DER SOLENNEN INVESTITUR DES DYNASTISCHEN RITTERORDENS 
 

ORDO BALLIOLENSIS 
 

Anlässlich des über 1.800-jährigen Bestehens des Geschlechts der Bels, 
 

des 1.236-jährigen Bestehens der Herren Bels der Grafschaft Barcelona 
(Osona - Cerdanya - Belcastel-et-Buc - Villardebelle), 

 
des 1.065-jährigen Bestehens der Dynastie Bels-Belle (Balliol), 

 
sowie des 40-jährigen Bestehens des Ordo Balliolensis. 

 
Die Promotion ist die vom 

 

Ritter Jim Elton Bell † (USA), 13. Baron von Beaupré Hall. 
 

 
 

Die Veranstaltungen finden statt  am 2. Mai 2026 
auf dem Gelände der Burg Querfurt. Sachsen-Anhalt (Deutschland). 



 

Freitag, 1. Mai 2026 
 

Der Treff- und Willkommenspunkt findet am Freitag, den 1. Mai 2026, von 18:00 bis 
23:00 Uhr, auf dem Gelände der Burg Querfurt statt. Ein freundschaftliches und einfaches 
Abendessen wird optional angeboten und ist ausschließlich nach vorheriger Reservierung 
zugänglich. 

Samstag, 2. Mai 2026 
 

Die Investitur findet am Samstag, den 2. Mai 2026, in der Burgkapelle der feudalen Burg 
Querfurt statt. (Gruppierung: 13:00 Uhr - Umzug zur Kirche : 13:30 Uhr - Beginn der 
Investitur: 14:00 Uhr).  
 

Querfurt liegt westlich von Leipzig, in Deutschland. Ungefähre Entfernungen: - Flughafen 
Leipzig: 68 km - Berlin: 195 km - Hannover: 230 km - Frankfurt am Main: 360 km 

 

Tagesprogramm 
Vormittag: Individueller Besuch des Rittermuseums auf dem Gelände der Burg. 
Mittag: Das Mittagessen erfolgt in eigener Regie. 
Nachmittag: 
Die Waffnung von vier neuen Rittern 
Die Wiederbelebung von vier feudalen Lehen 
Die Zuerkennung von drei Herrschaften 
Die Anerkennung eines deutschen Adelstitels 
Die Erhebung von drei Ehrenrittern 
Die Verleihung eines Titels als Ehrenmitglied unseres Ordens 
Die Verleihung einer offiziellen Funktion als Herold der Waffen per honorem 
Die Musikalische Begleitung durch einige Chorsänger der Chöre von St. Ingbert und 
Blieskastel (Saarland), unter der Leitung des Organisten Maestro Christian von Blohn 
 

Umzug zur Kirche 
13:00 Uhr. Sammelpunkt: Parkplatz außerhalb der Mauern des Burgareals (Burgring) 
13:30 Uhr. Abmarsch des Umzuges 
Unmittelbare Platznahme in der Kapelle - nummerierte Sitzplätze 
Einzug der Würdenträger 
14:00 Uhr. Beginn der Investitur. 
 

Nach der Investitur 
Gemeinsames Erinnerungsfoto aller Teilnehmer am Fuß der Kapelle. 
 

Abendveranstaltung 
 

Von 18:00 bis 23:59 Uhr: Aperitif und Bankett im herrschaftlichen Gebäude auf dem 
Schlossgelände. 

 
 
PS: Die beiden in den Vorab-Einladungen genannten Hotels sollen ausgebucht sein. Im 
Hotel Querfurter Hof sollen jedoch noch einige Zimmer verfügbar sein. Code: Ordo 
Balliolensis. Weitere Hotels in unmittelbarer Nähe stehen zur Verfügung. 



 

OFFIZIELLE ANMELDUNG PER E-MAIL ODER PER POST 
 
Für das Abendessen am Freitag, den 01.05.2026: 50 Euro pro Person. Getränke inbegriffen. 
 
Für den Samstagabend, den 02.05.2026: 145 Euro pro Person. Getränke inbegriffen. 
Inbegriffen sind: die Teilnahme an der Investitur, der Offizielle Empfang (Aperitif), der 
Galaabend mit Abendessen.  
 
Zahlungsmodalitäten: Die Zahlungen für die Veranstaltungen erfolgen - per europäischer 
Banküberweisung auf das Finanzkonto unseres Ordens (kostenfrei innerhalb der Euro-Zone) 
für Gäste aus der Euro-Zone, - vor Ort am Tag der Ankunft für Gäste aus Ländern außerhalb 
der Euro-Zone. 

Bitte gut leserlich angeben: 
Name, Vorname - Adresse - Telefonnummer - Orden - Titel, Ränge und Funktionen. 

Die Anzahl der Teilnehmer am Abendessen am Freitag, den 01.05.2026. 
Die Anzahl der Teilnehmer an der Investitur und dem Galaabend am Samstag, den 02.05.2026. 

 
Bitte baldmöglichst übermitteln! 

 

E-Mail à: robertbels347@gmail.com - oder  -  bels-perleberg@t-online.de 
 
Das Mittagessen am Samstag, den 02.05.2026, erfolgt in eigener Regie. Dabei ist unbedingt 
der Zeitplan der Nachmittagsveranstaltungen zu berücksichtigen (Beginn um 13:00 Uhr). 
 
Financien : 
 
Magistrale Schatzmeister :  Heiko Bels, pour Ordo Balliolensis 
Ordens Bankkonto:  1931006721. 
Bei    :  Sparkasse Prignitz. Großer Markt 22.  D19348 Perleberg (Germany). 
BLZ   :  160 501 01. 
IBAN   :  DE75160501011931006721. 
BIC   :  WELADED1PRP 
EMAIL   :  bels-perleberg@t-online.de 
 

Contact Magister Supremus : 

Handy Mgr. Fra Robert Adelsohn Bels : + 49-151-68 13 08 39.   
Werktage von 07:00 Uhr bis 14:00. GMT Zeit. 

E-mail : robertbels347@gmail.com 

 

Kleiderordnung : 
Freitagabend: Stadtkleidung. 

Samstag-Investitur: Stadtkleidung, Mäntel und Insignien. Ritter, Damen, Militärangehörige, 

Geistliche sowie der Adel tragen die Abzeichen ihres Standes. 

Galaabend: Stadtkleidung, Frack, Smoking, Offizieller Kilt oder entsprechende festliche 

Abendgarderobe. 

 
Wir ersuchen Sie ehrerbietig, diese Einladung an die übrigen Ritter Ihres Ordens sowie an würdige und 

interessierte Persönlichkeiten Ihres Umfeldes weiterzuleiten. 

mailto:robertbels471@hotmail.com
mailto:bels-perleberg@t-online.de
mailto:robertbels347@gmail.com


 

KURZER ÜBERBLICK ÜBER DIE ZEREMONIE 
 
Einzug der Offiziellen und Vorstellung beim Zeremonienmeister. 
Einzug der hohen Würdenträger. 
Kurzes Begrüßungswort. 
Symbolische Schließung der Tore. 
Eröffnung der Arbeiten. 
Gedenkkerzen zu Ehren der Gründer des Ordens vom Tempel zu Jerusalem. 
Gedächtniskerzen der Dynastie und Verlesung der Namen der verstorbenen Ehrenritter. 
Totensignal der Trompete. 
Ankunft der Kandidaten. 
Ritual der Reinigung durch die vier Elemente. 
Übergabe der weißen Handschuhe. 
Aufruf an die edle Versammlung. 
Ritterschwur. 
Ritual der Ehre Quelle und Ritterschlag 
Ritterschlag zum Ritter des Ordinis Balliolensis. 
Überreichung der Halskreuzinsignie des Ordens. 
Anlegung des Mantels 
Symbolische Aufladung des Schwertes und Übergabe des Schwertes. 
Übergabe der Ritterurkunde. 
Präsentation der heraldischen Wappen des neu ernannten Ritters 
 
Traditionelle Relève der Lehen durch einen feudalen Herrn: 
Lehen von La Motte-aux-Loups-Gris an Ritter Yves Senden. (B) 
Lehen von Castel-du-Cerf-Noir  an Ritter Thomas Block. (D) 
Lehen von Castelrouge   an Ritter Robert Krüger. (D) 
 
Erhebung zur Herrschaft durch einen Vertreter des Hochadels: 
Lehen von Flammertinghem wird herrschaftlich - Ritter Alexandra Kilchling (D) 
Lehen von Red Castle  wird herrschaftlich - Ritter Gerald Dettmer (D) 
Das neue Lehen von unseren Ritter Jacob Manning, wird herrschaftlich   (USA) 
Historisch: Saarbrücken, Zeugin: Gräfin Caroline Krawiec-Brownstone   (USA) 
 
Offizielle Anerkennung des Ehren-Wappenherolds des Ordinis Balliolensis: 
Ritter Joseph von Ritter zu Groenesteyn. OStS  (A) 
 
Verleihung der Würde eines Ehrenritters unseres Ordens: 
Diese Promotion wird drei Erhebungen umfassen. 
 
Anerkennung eines Adelstitels. 
An den Ritter Dr. Enrico Paust, Freiherr von Liebstadt (D) 
Adelsbrief vom 16.6.1612, erlassen von Seiner Kaiserlichen Majestät Rudolf II., Prinz aus dem Hause Habsburg. 
Magistrale Ordonnanz (OM 61), rückwirkend zum 8.1.2024. 
Adelsdossier des Ordinis Balliolensis (OM 58) vom 4.8.2023. 

 
Gruß an den Orient. Brüderliche Kette. Ritueller Abschluss der Arbeiten. 
Musikalische Darbietung. Chor und Orgel : Auszugsmarsch der Hohen Würdenträger. 
Versammlung außerhalb der Kirche für das Tagesfoto. 



 

WICHTIGE MITTEILUNG 

 
DIPLOMATIE UND PROTOKOLL 

 
Der Zeremonienmeister, der Protokolloffizier sowie deren ordnungsgemäß mandatierte 
Assistenten tragen die volle Verantwortung für die ordnungsgemäße Durchführung und den 
harmonischen Ablauf des gesamten Tages. 
 
Die protokollarischen Regeln, die mit größter Strenge eingehalten werden, sind für alle 
verbindlich. Jeder Teilnehmer wird nachdrücklich ersucht, den ihm erteilten Anweisungen 
uneingeschränkt Folge zu leisten, um die vollkommene Durchführung der Riten und der 
Zeremonie zu gewährleisten. 
 
Die gewissenhafte Beachtung der von den Protokollbehörden erlassenen Weisungen dient 
einzig und allein dem vollen Erfolg der Investitur - ein Erfolg, der zwar kollektiv ist, jedoch vor 
allem persönlich jedem einzelnen Empfänger und Teilnehmer zugutekommt. 
 
Die angekündigte Anwesenheit von Gästen aus mehreren europäischen Nationen verleiht 
diesem Tag einen internationalen und brüderlichen Charakter und stellt eine spirituelle, 
kulturelle und ritterliche Bereicherung für die gesamte Versammlung dar. 
 
Die Investitur wird in deutscher Sprache gefeiert. Die traditionellen Riten werden gemäß 
althergebrachter Übung in lateinischer oder französischer Sprache vollzogen. Die Urkunden, 
Lettres Patentes und sonstigen offiziellen Akte werden in französischer oder lateinischer 
Sprache abgefasst. 
 
Damit der Protokolloffizier korrekte, vollständige und der Würde der Personen entsprechende 
Ankündigungen vornehmen kann, ist es erforderlich, dass jeder Teilnehmer bei seiner 
Anmeldung seine Vor- und Nachnamen sowie sämtliche Titel, Ämter und Funktionen 
vollständig übermittelt. 
 
Protokollarische und ehrenhalber erfolgende Ankündigungen sind ausschließlich Personen 
vorbehalten, die den Rang eines Großpriors oder einen im zivilen oder militärischen Bereich 
streng gleichwertigen Rang innehaben (ab dem Dienstgrad Oberst). 
 
Die Oberhäupter oder Vertreter dynastischer Häuser haben sich gemäß den Gebräuchen 
sowie den adligen und heraldischen Traditionen mit ihrem dynastischen Banner einzufinden. 
 

FÜR DEN REIBUNGSLOSEN ABLAUF DES TAGES 
 
So wie es für einen Teilnehmer unzumutbar ist, aufgrund mangelnder Organisation unnötig 
warten zu müssen, ist es ebenso inakzeptabel, dass der zeitliche Ablauf durch 
Unpünktlichkeit Einzelner gestört wird. 
 
Es ist daher unerlässlich, die angegebenen Uhrzeiten sowie jene, die Ihnen vor Ort 
mitgeteilt werden, strikt einzuhalten. Von entscheidender Bedeutung ist insbesondere die 
Uhrzeit des Sammelns auf dem Parkplatz des Geländes, da sie den gesamten Ablauf der 
Zeremonie bestimmt. 
 
Es ist untersagt, innerhalb der Kirche ein Mobiltelefon (GSM) eingeschaltet zu lassen. Diese 
wiederholt und allzu oft missachtete Anweisung duldet keinerlei Ausnahme. 



 

Die Anwesenheit hochrangiger Gäste erfordert von jedem eine angemessene Haltung, ein 
korrektes Auftreten und ein tadelloses Verhalten. Die geforderte Kleidung ist Stadt- oder 
Abendgarderobe, schlicht und elegant, der Würde der Veranstaltung entsprechend. 
Mitglieder von Ritterorden sowie Personen mit offiziellen Funktionen dürfen die 
Ordensuniform oder die statutarische Kleidung tragen, gemäß den Gebräuchen und Statuten 
ihres jeweiligen Ordens. 
 
Das Tragen von Orden, Insignien, Kreuzen, Bruststernen und Ehrenzeichen ist zulässig, 
sofern es legitim, dem innegehabten Rang entsprechend und mit Maß und Würde erfolgt. 
Anerkannt werden Adelstitel, die sich aus dem dynastischen Recht, aus dem Feudaladel, der 
aus einem Lehnsverhältnis oder aus einer rechtmäßigen Investitur hervorgegangen ist, aus 
ordnungsgemäß ausgestellten Adelsbriefen oder aus einer alten gewohnheitsrechtlichen 
Anerkennung ergeben. 
 
Kopfbedeckungen (einschließlich militärischer) werden innerhalb der Kirche oder Kapelle 
nicht getragen, außer bei ausdrücklicher protokollarischer Bestimmung 
(z.B. im Falle des Heralden der Waffen oder bestimmter Ordensuniformen). Während der 
Zeremonie ist jede legere, unangebrachte oder der feierlichen Würde der Investitur nicht 
entsprechende Kleidung untersagt. 
 
Von den Gästen wird erwartet, zu jeder Zeit und an jedem Ort Höflichkeit, Zurückhaltung und 
gutes Benehmen gemäß den ritterlichen Umgangsformen zu zeigen. In der Kirche ist jeder 
verpflichtet, unverzüglich den ihm nummerisch zugewiesenen Platz einzunehmen; jede 
absichtliche Platzänderung stellt einen Verstoß gegen das Protokoll dar. Sobald Ihr Sitzplatz 
identifiziert ist, nehmen Sie bitte umgehend Platz. Stehenbleiben führt ausschließlich zu 
Verwirrung und Unordnung. 
 
Ritterorden sind ihrem Wesen nach militärische Orden. In der Ritterschaft ist Disziplin kein 
Selbstzweck, sondern der sichtbare Ausdruck des Respekts gegenüber den 
jahrhundertealten Riten, der Versammlung und dem Orden selbst. 
 
Achtung 
Personen, die nicht fotografiert oder gefilmt werden möchten, werden gebeten, sich nicht 
bewusst im Sichtfeld der Kameras und Objektive zu positionieren. Da ihre Entscheidung 
vollumfänglich respektiert wird, obliegt es ihnen im Gegenzug, die organisatorischen 
Vorgaben sowie die Anweisungen zur Bild- und Tonaufzeichnung strikt einzuhalten. 
 
Das Reich der Kleinkinder ist in keiner Weise mit dem feierlichen und rituellen Charakter 
eines Investiturtages vereinbar. 
 
Wir freuen uns bereits darauf, Ihnen zu begegnen, und wünschen Ihnen allen schöne Ritte 
durch Ihre Fiefs und Herrschaften, eine sinnstiftende Investitur sowie brüderliche 
Begegnungen. 
 

 

 
 


